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     Der Schützenverein   
                       Pfedelbach e.V. 
 
 
Der Schützenverein wurde am 09. September 1960 gegründet. 
Bei der Gründungsversammlung im Gasthaus zum Löwen in Pfedelbach, das auch 
als Vereinslokal bestimmt wurde, waren zwanzig Personen anwesend. 
Sinn und Zweck war die Vereinigung von Sportschützen, Freunden und Gönnern des 
Schießsportes.  
 

Zuerst wurde im Saal der Gaststätte Löwen geschossen. Später dann in der früheren 
Kegelbahn im Garten. Allerdings war nur Platz für 3 Bahnen. 
 
Ein Anbau an die Erich-Fritz-Halle wurde 1969 von der Gemeinde unter Mithilfe des 
TSV und des Schützenvereins erstellt. Der Keller dieses Anbaues wurde dem 
Schützenverein zur Verfügung gestellt. In dem 20 mtr. langen und 5 mtr. breiten 
Raum konnten die Schützen 4 Bahnen und einen Aufenthaltsraum errichten. 
Im Jahr 1980 wurde nach Überarbeitung der Satzung der Verein in das Vereins-
register eingetragen, sodass er ab sofort die Bezeichnung Schützenverein Pfedel-
bach 1960 e. V. führt. 
 
Ab 1984 nahm man am Pfedelbacher Schlossfest teil. Dabei beteiligten sich die 
Schützen mit einem selbstgebauten Schießstand. 
  
Vom 16.-19. Mai 1985 feierte der Verein sein  
25-jähriges Bestehen.  
Zum Jubiläum und dem damit  
verbundenen Preisschießen  
wurde die Erich Fritz-Halle  
gemietet.  
Das Fest wurde zu einem  
großen Erfolg für den Verein.  
 

Die Begrüßung der Gäste  
und die Festrede hielt  
der 1. Vorsitzende  
Rudolf Heusler 
 
 
In der folgenden Zeit beschäftigte sich die Vorstandschaft intensiv mit der Planung 
und der Suche nach einem Standplatz für eine neue Schießanlage.  
Die Rettung kam aus Öhringen. Unser Nachbarverein, die Schützengilde Öhringen, 
plante schon längere Zeit den Ausbau ihrer Schießanlage.  
Sie schlugen uns vor gemeinsam einen großzügigen Ausbau ihrer Anlage zu er-
stellen. Am 13. Februar 1993 war es soweit. Mit großem Eifer begannen die Öhringer 
und Pfedelbacher Schützen mit den Bauarbeiten. Im Sommer 1997 waren auch die 
letzten Arbeiten am Vereinsheim  
abgeschlossen.  
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Das Schützenhaus befindet sich in  
Öhringen "Am Cappelrain 30". 
Im Schützenhaus sind Schießstände  
für Luftpistole/ Luftgewehr, KK-Gewehr,  
Freie Pistole, Zimmerstutzen, Armbrust,  
Bogenschießen, Westernwaffen und  
Flintenschießen (nur Flintenlaufge- 
schoße) vorhanden. Im Pistolenstand  
können Patronen bis zu einer Energie  
von 2500 Joule geschossen werden.  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 25. + 26. Juli 1998 konnten die Schützengilde Öhringen und der Schützenverein 
Pfedelbach mit Stolz und mit einem Tag der offenen Tür die "Gemeinschafts-Schieß-  
anlage Öhringen/Pfedelbach" einweihen.  
 
Am 23. September 2000 feierte der Schützenverein sein 40 jähriges Bestehen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
Großer Festakt und ein  
unterhaltsames Programm. 
 

Zu diesem Anlass konnte  
sich der Verein dank  
Spendengelder eine  
Vereinsfahne anschaffen. 
Bei der Fahnenweihe übernahm  
die Freiwillige Feuerwehr  
die Patenschaft.   
 

 

rechts im Bild die 
Vorstandschaft von links: 

Herbert Kuhn 
Roland Belz 
Theo Krieg 

Peter Stengl 
Patricia Fuggmann 

Bernd Jakob 
Kurt Süpple 

Wolfgang Rist 
Erwin Fuggmann 
Rudolf Heusler 
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 Im Jahr 2003 bildete sich eine kleine Interessengemeinschaft 
  zum  Bogenschiessen.  
 Diese Gruppe war voller Tatendrang und pachtete ein Gelände 
  auf dem dann ein Bogenparcours zur Bogenjagd entstand.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
  
Rudolf Heusler 2004 mit der Pfedelbacher Bürgermedaille in Silber geehrt 
 

Bürgermeister Torsten Kunkel hatte die ehrenvolle Aufgabe, den langjährigen 
Vereinsvorsitzenden Rudolf Heusler mit der Bürgermedaille in Silber auszuzeichnen. 
 
 

Am 01.08.2005 wurden Heinz Küstner, Fritz Brückner,  
Wolfgang Fritz und Rudi Heusler zu Ehrenmitgliedern  
ernannt. Der Verein bedankt sich bei diesen Gründungs- 
mitgliedern für die 45-jährige Treue zum SV-Pfedelbach. 
Im Frühjahr 2005 konnte die Bogensportgruppe  
bei Unterohrn ein kleines Waldstück pachten.  
 
Das Wiesengrundstück bei  
Oberhöfen wurde nun  
aufgegeben und im neuen  
Waldgrundstück wurden  
25 3D-Ziele aufgebaut. 
Für die  
Bogenjagd-Hohenlohe  
wurde das der schönste  
Bogenparcours.  
 
 

 
 

„Schützenfest ohne Pulverdampf “ 
 

Am 18. Oktober 2010 fand unser 50-jähriges Jubiläum in der Erich-Fritz-Halle in 
Pfedelbach statt. Die Feier wurde von den Mitgliedern und vielen Gästen sehr gut be-
sucht. Unter Dudelsackbegleitung marschierten die Fahnenträger mit ihren 
schmucken Fahnen in den Saal. 
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Es standen verschiedene Ehrungen an, die vom 1. Vorsitzenden Wolfgang Rölle 
durchgeführt wurden. 
 

 
 

von links:  
1. Vorsitzender Wolfgang Rölle 
für 50 Jahre Mitglied: Wolfgang Fritz,  
Rudolf Heusler, Heinz Küstner, 
für 20 Jahre in verschiedenen Ämter: 
Roland Belz 
für 25 Jahre Mitglied: Hermann Steck,  
Harald Schluchter und  
Patricia Böhringer 

 

Nach den Ehrungen gestalteten Vereinsmitglieder, Musiker und ein Bauchtanz-
Ensemble den inoffiziellen Teil des Festabends, mit einem unterhaltsamem 
Programm der mit Unterhaltungsmusik und Barbetrieb ausklang.  
Einige Vereinsmitglieder legten sich zum Jubiläumsjahr eine neue Vereinstracht zu.  
 

 
 
 
 
 
  

Glücklich und zufrieden blickt 
Oberschützenmeister  

Wolfgang Rölle in die festlich 
geschmückte Halle. 

Mit Stolz kann er auf seine  
7-jährige Amtszeit als  

1. Vorsitzender  
zurückblicken 


